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ERKLÄRUNGEN: 

1 Anleitung: Für eine fachliche und persönliche Betreuung und Begleitung der Freiwilligen benennen die Einsatzstellen eine Person. Diese ist für die Arbeitsanleitung sowie für 
die Betreuung der Freiwilligen zuständig, berät und unterstützt die Freiwilligen bei persönlichen Anliegen und ist Ansprechpartner*in für den Träger. Ein wichtiger Auftrag der 

Anleitung besteht darin, regelmäßige Reflexionsgespräche mit den Freiwilligen durchzuführen. Die Anleitung der Freiwilligen findet auf Grundlage des 
Anleitungsleitfadens statt. 

2 Einsatzstellenbesuch: Einsatzstellenbesuche sind fester Bestandteil des Freiwilligendienstes und finden bestenfalls einmal jährlich bei allen Freiwilligen und Einsatzstellen 
statt. Der Besuch wird von einer pädagogischen Fachkraft des Trägers durchgeführt und dient zur Qualitätssicherung und zur Evaluierung der Zusammenarbeit zwischen 
Einsatzstellen, Freiwilligen und dem Träger.  

Kontakt-
aufnahme mit 

dem Träger

Vorgespräch 
zwischen dem 
Träger und der 
Anleitung1 auf 

der Einsatzstelle

Ausfüllen und 
Vorlage der 

Anerkennungs-
unterlagen bei dem 
Träger (im Original) 

Prüfung der 
Unterlagen durch 

den Träger

Zusammenarbeit 
für ein Jahr auf 

Probe zur Prüfung 
der gegenseitigen 

Passung  

Ausstellung des 
Einsatzstellen-
zertifikates mit 

Anerkennung auf 
drei Jahre

Prüfung der 
Anerkennung. 
ggf. Wieder-
anerkennung 

Teilnahme an der ersten 
Einsatzstellenkonferenz und 

Vor-Ort-Einsatzstellenbesuch2 
durch den Träger 

 

Kontinuierliche Zusammenarbeit mit 
regelmäßiger Überprüfung der 

Qualitätskriterien  
(z.B. in Form der Einsatzstellenbesuche) 

https://naturfreundejugend-thueringen.de/fileadmin/Naturfreundejugend/FOEJ/Leitfaden_zur_Anleitung_Traegeruebergreifend.pdf

